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Protokoll 
 Jahresversammlung, 21. Januar 2010  

 um 14.30 Uhr in der Ronusstube 
 
1. Begrüssung durch den Obmann 
 

Paul Wenger eröffnet die Versammlung und begrüsst um 14.30 Uhr den Präsidenten 
der Sektion Basel, Christian Bossel, sowie (ca.) 44 anwesende Mitglieder der 
Vereinigung.  
 
Die Einladung mit der Traktandenliste wurde rechtzeitig der Veteranen-Vereinigung 
verschickt. Änderungswünsche wurden auf Nachfrage keine angemeldet. 
 
Entschuldigt haben sich: 

 Pierre Reusser 

 Edi Golder 

 Martha Bertolini 

 Ruedi Heiz 

 Silvia Schmid 

 Ruth und Hugo Schwitter 

 Hans Jakob 
 

2. Protokoll der letzten Jahresversammlung vom 22. Januar 2009 
 

Das Protokoll wurde vom Obmann verlesen. Ànderungswünsche sind keine 
eingegangen. Paul Wenger verdankt dem Protokollschreiber Eberhard Lohrmann das 
Protokoll. 
 

3. Personelles / Mutationen 
 

 Folgende Kameraden sind 2009 verstorben: 

 Ernst Fretz 

 Werner Halblützel 

 Hans Helfenberger 

 Otto Scheidegger 

 Heinrich Schuler 

 Ruth Solberger 
 

 Pia Monon hat die Veteranen Vereinigung verlassen 

 Zusammensetzung Gremium unter Pos. 7 „ Gremium“ 
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 Obmann 2010/2011 unter Pos. 8 „Varia“ 
4. Kassenbericht (Ernst Hoffmann) 
 

 Kassenbericht 
 Ernst berichtet über den aktuellen Stand der Kasse der Veteranen-
 Vereinigung. Das Ergebnis zeigt aufgrund des dankenswerten Legats von 
 Otto Scheidegger weitgehend ausgeglichene Zahlen von Einnahmen und 
 Ausgaben (s. auch den mit dem Protokoll der Gremiumssitzung vom 7. 
 Januar verschickten Bericht). 
 - Einnahmen: SFR 23.986.15 
 - Ausgaben:  SFR 23.985.15 
 
 Ernst verweist auf den Begleitzettel, der der Einladung zur 
 Jahresversammlung beigelegt war, und begründet die Aussage betreffend 
 der Begleichung der Kosten pro Wanderung. Dabei hat er festgehalten, dass 
 sich für die 12 Wanderungen Durchschnittskosten von SFR 30.93 pro 
 teilgenommene Wanderung ergeben. Er bittet nochmals, den jeweils daraus 
 resultierenden Betrag zu überweisen, wobei eine „wohlwollende“ Spende an 
 die Vereinigung immer willkommen ist.  
 

 Kosten pro Wanderung (Diskussion unter Varia) 
 Im Anschluss an den Kassenbericht ergab sich ein vielschichtige Diskussion 
 über das System der Kostenverrechnung. Die Diskussion (verschiedene 
 Anträge/Vorschläge u.a. von Hans Ruedi Schwitter, Regula Helfenberger, 
 Klärli De Bortoli zur Handhabung der Kostenverrechnung) wurde durch 
 Hanspeter Schmid dahingehend beendet, dass diese Entscheidung durch 
 das Gremium entwickelt und entschieden wird. Eberhard Lohrmann stellt 
 fest, dass das Thema bei der Gremiumssitzung am 26. November 2009 
 sowie  bei einer Sondersitzung des Gremiums am 7. Januar 2010 behandelt 
 wurde.  
 

 Das Ergebnis war, dass die bisherige Regelung analog des Ergebnisses vom                           
 7. Januar 2010 beibehalten wird.  
 

 Spende 
 Mit grossem Beifall wurde die Spende von 3000.- SFR an die Veteranenen 
 Kasse durch Heini Rüeger registriert. Sie erfolgte als Dank für 60 Jahre SAC 
 und und 30 Jahre Veteranen-Vereinigung.  
 

5. Revisorenbericht 
 

 Revisorenbericht 
 Die von Ernst Hoffmann geführte Kasse wurde von Irène Gerber und 
 Niggi Flück geprüft. Niggi stellt im Bericht fest, dass die Kasse sorgfältig und 
 konsequent geführt wurde und empfiehlt der Versammlung, dem Kassier 
 Decharge zu erteilen.  
 Einstimmige Zustimmung und grosser Beifall und Dank an Ernst, der damit 
 seinen letzten Kassenbericht vorgelegt hat.  
 

 Revisoren 2010 
 - Irène Gerber ist ab 2010 neu im Gremium und gibt deshalb die Aufgabe ab  
 - 1. Revisor: Niggi Flück 
 - 2. Revisor: Werner Salathé  
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 Suppleant: Hans Meister 
  

  
6. Jahresprogramm 2010 

 

 Das Jahresprogramm der Wanderungen wurde wie gewohnt unter „Unsere Daten 
für das Jahr 2010“ verschickt.  

 Ab 2010 ergibt sich folgende Aenderung: Alle Wanderungen werden ausser den 
Mitteilungen im Bulletin auch im Internet (Home Page SAC Basel) publiziert. Damit 
ist auch eine Anmeldung zu den Wanderungen Online möglich. 

 
7. Gremium  
 

 Neu im Gremium  
 - Irene Gerber  

 - Silvia Schmid 
 - Alois Schnyder 

 Hans Ruedi Schwitter stellt zur Freude der Anwesenden fest, dass damit „die  
 Männerhochburg“ im Gremium erfolgreich gestürmt worden ist.  
 

 Verabschiedung aus dem Gremium 

 - Hans Jakob 
 - Dieter Weichelt 
 - Ernst Hoffmann 

 Den anwesenden Kameraden Dieter und Ernst wird unter grossem Beifall für 
ihren grossen und erfolgreichen Einsatz mit einem kleinen Präsent herzlich 

gedankt. 
 Dieter und Ernst verabschieden sich mit Dank an alle Kameradinnen und 

Kameraden sowie dem Gremium, versichern aber, weiterhin bei „der Truppe“ 
anwesend zu sein.  

 

 Kasse  

Die Kasse der Veteranen-Vereinigung wird ab 2010 von Irène Gerber betreut (Dank 
und Beifall). 

 

8. Varia 

 

 Der Jahresbericht und die Wanderungen der Veteranen-Vereinigung werden 
zukünftig im Jahresprogramm der Sektion publiziert.  

 Die Mitgliederliste und die statistischen Infos werden 2010 weiterhin durch 
Jürg Rössler betreut (Dank und Beifall an Jürg). 

 Obmann 2010:  Hans Schäfer                                                                                
Vizeobmann 2010:  Bernhard Müller                                                                            
Obmann 2011:  Bernhard Müller 

 Paul Wenger dankt seinem „Vize“ Hans Schäfer für seine Mitarbeit, die aufgrund 
der gesundheitlichen Einschränkungen während seiner Amtszeit notwendig war.   
Er übergibt Hans „hochoffiziell“ die Schlüssel für das Clublokal.  

 Dank an den Spender der Fastenwähe  
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Paul Wenger schliesst als seine letzte Amtshandlung mit Dank die 
Jahresversammlung 2010 

 
Nach kurzer Pause zeigt Bruno De Bortoli eine beeindruckende Dia-Show über seine 
Erlebnisse in den geliebten Bergen unter dem Titel „Berge, Hütten, Veteranen“. Manch 
eine oder einer wird sich gedacht haben, dass es vielleicht doch schön wäre, das Rad in 
Sachen Alter wieder zurückzudrehen. Viel Beifall für Bruno. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Protokoll erstellt am 25. Januar 2009 
Eberhard Lohrmann 


